
472 XVII. Finanzwesen

33. Zollerträge
(Vgl. Statistisches Handbuch für das Deutsche Reich, Teil I, S. 578 bis 582)

Vorbemerkungen: Die in der Übersicht a nachgewiesenen Einnahmen stimmen mit den auf Seite 416 und 471 nachgewiesenen 
Zolleinnahmen nicht überein, weil von 1925 ab nicht das Rechnungsjahr, sondern das Kalenderjahr zugrunde gelegt worden ist.

Über den jeweiligen Umfang des Zollgebiets vgl. Statistisches Handbuch für das Deutsche Reich, Teil I. S. 20 ff. sowie die Vor­
bemerkungen zu Absciinitt VII S. 183 im vorliegenden Jahrbuch. Über die Zollerträge seit 1834 vergl. Statistisches Jahrbuch 1926, S. 423.

Die Zollgesetzgebung hat manche Wandlung erfahren. Größere Änderungen sind durch das Zolltarifgesetz vom 15. Juli 1879, 
die Handelsverträge von 1892 und 1894, das am 1. März 1906 in Kraft getretene Zolltarifgesetz vom 25. Dezembor 1902 und die hierauf 
gegründeten Verträge erfolgt.

Während des Krieges waren weitgehende Einfuhrerleichterungen und Zollbefreiungen eingetreten. Der Rest derselben ist duroh 
das Gesetz über Zolländerungen vom 17. August 1925, vom l. September 1925 bzw. 1. Oktober 1925 ab in Fortfall gekommen. Gleich­
zeitig sind erhebliche Änderungen in den Zollsätzen orfolgt. Durch neue Handelsverträge sind abermals Änderungen eingetreten.

a. Zollerträge seit 1897
Bis zum Jahre 1913 nach don Einnahmozusararaenstellungen des Reichsschatzamts; von 1925 ab nach den Zusammenstellungen

des Reichsfinanzministcriums
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18U7 472 016 14 577 8,75 1908 590 082 102 239 9,30
1808 505 440 14 880 9.24 1909 704 470 100 372 10,95
1899 494 097 20 130 8,89 1910 7\5 696 123 463 11,01
1900 492 910 22 199 8,74 1911 779 069 105 566 11,82
1901 523 678 15 038 9,15 1912 775 156 126 499 11,65
1902 536 751 15 447 9,23 1913 723 687 168 816 10,73
1903 537 682 21 644 9,11 Kalenderjahr 1 000 MM 1 000 MM MM
1904 520 600 34 266 8,71 1926 549 796 8 501 8,79
1905 643 505 34 734 10,60 1926 816 629 37 682 13,09
1906 592 531 59 602 9,61 1927 1 218 628 21 571 19,27
1907 683 779 55 445 10,93 1928 1 140 589 61 857 17,94

b. Zollerträge im Kalenderjahr 1928
Berechnet nach den dem Statistischen Roichsamt angemeldeten Einfuhrmengen und geordnet nach der Höhe der Zollerträge. — Die 

Beträge stimmen mit den Einnahmen nicht überein, weil abgerundete Mengen nachgewiesen werden.
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1 Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft und andere 7 { Kautschuk waren.................................................................... 7 111
tierische und pflanzliche Naturerzeugnisse; Nah- 11 Papier, Pappe und Waren daraus.................................. 5 830

871 310 3 918
2 Mineralische und fossile Rohstoffe; Mineralöle.......... 112 905 3 | Zubereitetes Wachs, feste Fettsäuren, Paraffin und
5 Bearbeitete tierische und pflanzliche Spinnstoffe i ähnliche Kcrzenstoffo, Lichte, Wachswaren, Seifen

und Waren daraus; Menschenhaare; zugerichtete und andere unter Verwendung von Fetten, ölen
Schmuckfedern; Fächer und Hüte............................ 76 587 oder Wachs hi rgestellto Waren .................................. 3 537

18 Maschinen, elektrotechnische Erzeugnisse, Fahrzeuge 45 610 19 j Feuerwaffen, Uhren, Touwerkzeuge, Kinderspielzoug 3 373
17 34 554 1 431
10 Waren aus tierischen oder pflanzliehen Schnitz- oder 13 Waren aus Steinen oder and. mineralischen Stoffen (mit

Formerstoffen .................................................................. 9 604 ' Ausnahme der Ton waren) sowie aus fossilen Stoffen 1 225
Ö Leder und Loderwaren, Kürschnerwaren, Waren aus 8 Geflechte und Flechtwaren aus pflanzlichen Stoffen

Därmen ............................................................................... 8 983 mit Ausnahme der Gespinstfasern ............................ 244
4 Chemische und pharmazeutische Erzeugnisse, Farben 16 Edle Metalle und Waren daraus.................................... 113

und Farbwaren.................................................................. 7 643 9 Besen, Bürsten, Pinsel und Siebwaren......................... 39

c. Zollerträge im Verhältnis zum Wert der Waren
Vgl. die Vorbemerkungen zur Übersicht 33 und die Zusammenstellung im Statistischen Handbuch für das Doutsche Reich, Teil 1 8. 68«
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• 20 Fertige Waren
IS 1928 2 459 026 1 853 802 75 198 509 8 11

1927 2 466 576‘ 1 944 284 79 204 220 8 1 11
19
19 Oberhaupt

18 1928 14 051 257i 7 197 112 61 1 194 017 * 17
17 1927 14 142 918 7 390 585 «2 1 224 107 » 17

Lebende Tiere
1928 | 
1927

1928
1927

1928
1927

145 758; 
177 20o|

135 32b I 
167 586 |

93
95

26 875 I 
29 543 I

19
17

Lebensmittel und Getränke
90 1 709 010 1 17
90 | 755 836 | 17

Rohstoffe und halbfertige Waren

4 203 29113 801 084 
i 4 350 I78| 3 915 987

7 243 6821 1 406 900 I 
| 7 148 9591 l 362 728 |

19
19

I 257 623 I 
234 508

l) Zollfreie und zollpflichtige Einfuhr ohne Edelmetalle.


